
zu dieser zweyten Auflage .

li

Z)

enen Freunden der englischen Sprache lie¬

fere ich hiermit eine zweyte verbesserte Aussage

meiner Englischen Sprachlehre »

1 Die erste Auflage , welche der Herr Verleger

» zwey , ja dreymal starker als es sonst gebrauch -

H lich ist , gemacht hatte , und in welcher , da ich

1 nur eine Zeit von etlichen Wochen auf deren

^ Bearbeitung verwenden können , manches nicht

^ bestimmt genug angegeben , so wie dann auch

i manche
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manche Druckfehler darin befindlich find , ist
dem ungeachtet bald vergriffen worden .

Ein Beweis , daß sie den . Beyfall der
Sprachkenner hatte und sowohl für Lehrer ( denn
sie ist auf den meisten Hoheit Schulen Deutsch¬
lands als Lehrbuch und fast in allen großen
Städten eingeführt ) als auch für den Anfänger
iit der englischen Sprache , von wesentlichem
Nutzen gewesen sey .

Ich habe sie zu dieser zweyten Auflage genau
durchgegangen , in der Prosodie und alles was
zu einer richtigen Aussprache nicht bestimmt ,
nicht deutlich genug schien , aufs genaueste an¬
gegeben , so daß man in dem ganzen Buch nicht
ein Wort finden wird , über dessen Aussprache
man sich bey den angegebenen Regeln und an
gehörigem Orte nicht werde Raths erholen
können .

Da auch zur Erleichterung der Aussprache
beynahe jedes Wort in dieser Auflage accentuiret
ist , so findet man auch p -U . 92 . eine besondere

Anlei -
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Anleitung zur Aussprache der accentuirteu Buch¬

staben .

Den Syntax oder die Wortfügung annoch

zu erweitern , da hierbey alles Nöthige ange¬

merkt ist , schien mir überflüssig ; ich habe also

nur das Fehlerhafte dabey abgeändert , doch

aber auch in dieser Hinsicht an dessen Vollstän¬

digkeit und Richtigkeit nichts ermangeln lassen .

Die Verbindungswörter machen bey der

Wortfügung in der englischen Sprache die größ¬

te Schwierigkeit , ich habe daher auch zum Theil

in alphabetischer Ordnung Beyspiele davon an¬

gegeben , welche dem Anfänger zur Uebung ,

vorn Deutschen ins Englische zu übersetzen , von

wesentlichem Nutzen seyn werden .

Die in dieser Sprachlehre vorkommende Ge¬

dichte , sind der richtigen Deklamation und des

Sylbenmaffes wegen durchaus mit Accenten

versehen ; dahingegen habe ich in prosaischen

Stücken zum Theil nur vielsylbige Worte accen -

tuiret , in einigen die Accente aber auch ganz

weggelassen , damit der Anfänger , da gewöhn¬

lich
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llch kein englisches Buch mit Ateente gedruckt
wird , auch etwas ohne Accente zur Lcseubung
hat »

Wird diese Auflage correct gedrückt , so kann
man sich auf alles , was so wohl die richtige
Acceniuatton und Aussprache , als auch die
Richtigkeit der Lehre der Sprache selbst betrifft,
vollkommen verlassen . Neben dieser Sprach¬
lehre werden sich Anfänger der Englischen Spra¬
che auch das von mir mit Aceenten und Erlau *
terung derselben herausgegebene Vtcur ob dVa -
kLÜelä are Auflage , nebst meines von Hm . Fer¬
dinand Oehmigke zu Berlin verlegten Engli¬
schen Lesebuches mit vielem Nutzen bedienen
können ; da auch letzteres zugleich ein Register
aller darin vorkommenden englischen Wörter
mit der deutschen Erklärung enthalt

Halle den r ten Öctober 1799 ^

Ebers .
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